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Arier völlig interesselos.
12 ganze Hörer haben sich für das Kolleg

des deutschnationalen Rasseforschers, Prof.
Günther in Jena, angemeldet In Zahlen:
Zwölf! Wenn das alle sind, die sich für
den erlauchten Stammbaum der arischen
Edelrasse interessieren, dann adee königliches

Hitlertum. Dein Volk stirbt aus! Sein

geistig Interesse ist es schon Gott
sei's geklagt!

Polenwurst abgeschafft.
Als Protest gegen den Polenterror hat die

Fleischerinnung von Crossen an der Oder
die Polenwurst abgeschafft. Die Wurst soll
künftig Schinkenwurst heissen. Es wäre
eine Wohltat für s Auge, wenn bei uns die
Frauen, aus Protest gegen Russland, die
Russenstiefel abschaffen wollten. Herrlich
wäre das!

Radium.
Ein Gramm Radium kostet 300,000 Franken.

Der Weltbestand an Radium beträgt
250 Gramm. Die Produktion liegt in Händen
einer einzigen Gesellschaft, welche praktisch

das Monopol besitzt.

Ruchlose Grabschändung.
Bei französischen Fliegerübungen wurden

über den Schlachtfeldern von Verdun Bomben

abgeworfen. Die französischen
Frontkämpfer haben dagegen protestiert. Auf
den Feldern um Verdun liegen noch heute
tausende verschütteter Toter, und es sei
ruchlose Grabschändung, diesen Massenfriedhof

der Kriegsopfer mit Bomben zu
belegen. Der Kriegerverein fordert, dass die
Ruhe ihrer toten Kameraden geachtet werde.

Tonfilmkrise in U.S.A.
Das einzige eindeutige Resultat, das der

Sprechfilm bis heute gebracht hat, ist die
Ausschaltung der Auslandgewinne aus der
Kalkulation. Der Tonfilm ist wegen seiner
Einsprachigkeit nicht exportierbar. Versuche

mit verschiedensprachigen Versionen
gingen fehl. Dieser Mißstand wird verstärkt
durch eine zunehmende Tonfilmmüdigkeit.
«Roxy», das grösste Theater New Yorks mit
6200 Sitzplätzen, verzeichnete früher
Wocheneinnahmen von 100 bis 140,000 Dollars.

Jetzt 60,000 Dollars. Das Capitoltheater, das

zweitgrösste der Welt, hatte früher eine
Wocheneinnahme von 80 bis 100,000 Dollars.
Jetzt 50,000. (Niedrigste Wocheneinnahme
43,000). In New York sind 20,000 Schauspieler

stellenlos. Auf ein beschäftigtes Chorusgirl

kommen 50 Stellenlose. In
welchem Ausmass an diesen Zuständen der
Film selbst schuld ist und inwieweit die
allgemeine Wirtschaftskrise hereinspielt, ist
schwer zu entscheiden.

Ihr Goldfisch kann hören!
Lange Zeit stritten sich die Zoologen, ob

Fische hören können. Der Streit ist
nunmehr von dem Münchner Zoologen Prof. von
Frisch entschieden worden. Er hat das

Gehörorgan der Fische entdeckt. Allerdings ist
es nicht so umfassend wie beim Menschen.
Es reicht nur über 1 2 Oktaven. Das
reicht gerade aus, um einen melodischen
Kosenamen zu erfassen. Moderne Musik
jedoch wird ihnen ewig unzugänglich bleiben.

Arme Tiere!

Wasser statt Wein.
Die Frankfurter Zeitung berichtet, dass in

Zürich im St. Peter zum erstenmal alkoholfreier

Wein zum Abendmahl gereicht wurde.
Zwei Gruppen gingen zum Altar, wovon
erfreulicherweise die alkoholfreie die kleinere
gewesen sei. Man (heisst es dort) ist der
Ansicht, es handle sich hier um eine
Entweihung der sakralen Handlung. Nicht auf
das Material, auf die geistige Einstellung
sollte es ankommen. Das Abendmahl sei
kein Ausschank, sondern ein Symbol, das
durch solch alberne Bestimmungen nicht
entweiht werden dürfe. Wir haben diesen

Worten weiter nichts beizufügen als
unseren Beifall.

(iuropa notje bent Serberb?

Irojs frtcgerifdjem .fiorngefdjmetter

Unb 9iot unb ÏRûftungêtocttbetoerb

gjt gut baë SSetter!

30îan ïam in ©enf fidj näber!"

gm Saufdj unb Sogen

SScrïitnben'ê bte gurobäer",
SBebor fie frtcbtidj abgejogen.

Sie gute 91 b f i dj t ftetjt gefdjrieben

gn einem SJJanifeft,

Safj man fortan fidj nur nodj lieben

SJöill uttb bic geütbfdjaft fabren läfjt.

Ser 3ikg ift ftetnig nodj unb lang,

Sajtoifdjcn aud) SBÎoraft,

Sodj immerhin eê toar ein Slang,
(Sin Spruch, in ©olb gefafjt!

Söir toollen nidjt mit finfterm 23litf

2ln ja^en gtoeifeln nagen.

SHelleictjt Ijat grau Europa ©lüd,

beginnt eê b o ctj ju tagen!

3m Wlai, toenn junger Sonne Schein

Sdjcnït frifdjer 23lüten Segen,

Stellt man in ©enf ftctj toieber ein,

Sen 93unb JU pflegen. s

Mittelholzer
17.

Ersatzteile kamen, und allsogleich

Begab er sich in der Lüfte Bereich,
Nachdem er mit der Fliegerin Beinhorn

Noch schnell geleert ein gefülltes Weinhorn,
Denn Mittelholzer ist immer galant,

Worauf er eiligst nach Norden entschwand.

18.

Der wüsten Wüste sagte er < Tschau!»

Und sah bald Berge und blumige Au.

Casablanca, Fez und dann im hellen

Scheine das Meer mit richtigen Wellen,
Mit Wasser-Dauerwellen, die rauschten

Und freundliche Grüsse mit ihm tauschten.

19.

Gestade Spaniens, französischer Strand

Und dann und dann das Heimatland,

Fern dem Gebiete der Mauren und Scheiche

Die Buche, die Linde, die Arve, die Eiche,

Die Gletscher und Seen und dann die Stadt,

Die ihn, wie das Dorf seinen Hausstorch, hat.

20.

Glücklich gelandet,

Nicht mehr tropisch gewandet,

Von der Gattin Staubsauger
Gründlich entsandet,
So sitzt er wieder
Beim Herdäpfelfeuer
Und erzählt (mit Auswahl)
Seine Abenteuer.
Sehr lang wird kaum

Des Vogels Rast sein.

Doch, wie schön, mal zu Hause

Sein eigener Gast sein! t-'ox

*

SBitterungêberidjt ber îôunbeébahneu oom
27. Ottober:

©öfdjenen ©djneefturm toinbftilt."
ilian fteHe fid; ein foldjeê SBetter bor. Sie»

ber gar îein SBetter alê fo ein SBctter.

®ut, tdj toiU bon biefem ©toff einen

Slrtjug befteüen! gd) mufj ^b"cn aber gleid;

fagen, bafj idj ihn erft in brei SWonaten be»

Rahlen ïann."
2>aê mad;t ja gar nidjtê, mein £>err!"

Schön, unb toann ift ber Slnjug fertig?"

gn brei gjconaten!"
*

2Bo finb bod; bie guten Reiten geblieben,

alë mau nod; eine ©anê für fünf granïen
faufen fonnte!"

3ldj ja, bamals baben Sie toobl oft
eine getauft'?"

3öo benfen ©ie bin? günf gfranïen
loaren bamalê eine ÜDcenge ©elb!"
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garantiert reingebranntes Qualitätskirschwasser

Arnold Deüling, Brunnen
Gegründet 1867

2

^rier völlig interesselos.
12 ganze ltörer haben sich kür clas Kolleg

des deutscnnationslen Ksssekorschers, ?rok.
Lüntner in ^lens, angemeldet ..In saniern
z^wölk! Wenn clss slls sincl, clie sicli kür
clen erlsuchten 8tsmmbsum cler sriscben
Ldelrssse interessieren, clsnn sdee König-
liebes rlitlertum. Dein Vollc stirbt sus! Lein
geistig Interesse ist es schon Lott
sei's gelclsgt!

Lolenwurst abgescbattt.
^Is Lrotest gegen clen Lolenterror hst clie

Lleischerinnung von Lrosssn sn cler Ocler
clie Lolenwurst sbgescbskkt. Die Wurst soll
Icünktig 8chinkenwurst lieissen, Us wäre
eine Woliltst kür's ^uge, wenn bei uns clie

Lrsuen, sus Lrotest gegen Lusslsnd, clie

Russsnstieksl sbscbskken wollten, blerrlick
wäre clss!

Radium.
Lin Lramm Radium kostet 200,000 Lrsn-

lcen. Oer Weltbestsnc! sn Radium betrügt
250 Lrsmm. Die Produktion liegt in rlsnclen
einer einzigen Lssellschskt, welche prsk-
tiscb clss Monopol besitzt,

Rucblose Lrabscbändung.
Lei krsnzösiscben LIiegerübungen wurden

über clen 8cblscktkeldsrn von Verclun Loin-
ben sbgeworken. Ois krsnzösiscben Lront-
kämpker bsben clsgegen protestiert, ^uk
clen Lelclern ura Verdun liegen nocb beute
tsusencle verscbütteter Loter, uncl es sei
rucblose Lrsbsckändung, cliesen ^Isssen-
krieclbok cler Kriegsopker mit Lomben zu be-
legen, Oer Kriegerverein korclsrt, clsss clie
Rube ibrer toten Ksmersclen gescbtet werde.

l'onîilmkrise in O.8.^.
Oss einzige eindeutige Resultst, clss cler

Lprecbkilm bis beute gebrscbt bat, ist clie

^usscbsltung der àslsndgewinne sus cler
Ksllculstion, Oer l'ontilm ist wegen seiner
Linsprscbiglceit nicbt exportierbsr, Versu-
cbe mit verscbieclensprscbigen Versionen
gingen kekl, Oieser l^ilZstsnd wircl verstärkt
clurcb eine zunekinencle Lonkilmmüdigkeit.
«Roxv», clss grösste Lbester blew Vorks mit
5200 Litzplstzen, verzeichnete krüber Wo-
ckeneinnsbmsn von IVO bis 140,000 Oollsrs,

^etzt 60,000 Oollsrs, Oss Lapitoltheater, clss

zweitgrösste cler Welt, bstte krüber eins Wo-
cbeneinnsbme von 80 bis 100,000 Oollsrs,
^letzt 50,00». sbliedrigste Wocbeneinnskme
4Z,000j. In blewVork sind 20,000 8cbsuspie-
Isr stellenlos, ^uk ein bescbsktigtes Lborus-
girl kommen 50 Ltellenlose. In wel-
ckem ^.usmass sn cliesen Zustünden cler

Lilm selbst scbulcl ist uncl inwieweit clie sll-
gemeine Wirtscbsktskrise bersinspielt, ist
scbwer zu entscbeiclen,

Ibr Loldîiscb lcsnn bören!
Lsnge ^eit stritten sicb clie Zoologen, ob

Liscbe bören können. Oer 8treit ist nun-
mebr von clem Münchner Zoologen Lrok. von
Lrisck entscbisclen worden. Lr bat dss Le-
körorgsn der Liscbe entdeckt. Allerdings ist
es nicbt so umksssend wie beim lvlsnscben.
Ls reicbt nur über l 2 Oktsven. Oss
reicbt gerade sus, um einen melodischen
Kosenamen zu erksssen. Moderne l^lusik je-
docb wird ihnen ewig unzugänglich bleiben.

^rme Liers!

Wssser ststt Wein.
Oie Lrsnkkurter Leitung berichtet, dsss in

Zürich im 8t, Leter zum erstenmal slkobol-
kreier Wein zum Abendmahl gereicht wurde.
?wei Lruppsn gingen zum ^Itar, wovon er-
kreuljcberweise die alkokolkreie die kleinere
gewesen sei. ^an sheisst es dort) ist der
Ansicht, es bandle sicb bier um eine Lnt-
weikung der sakralen Handlung, triebt suk
dss Material, suk die geistige Linsteilung
sollte es snkommsn. Oss ^.bendmsbl sei
kein àsscbsnk, sondern ein 8vmbol, das
durch solch alberne Lestimmungen nicht ent-
weibt werden dürke. Wir haben die-
sen Worten weiter nichts beizukügen als un-
seren IZeikall.

Die Botschaft
Europa nahe dem Verderb?

Trotz kriegerischem Horngeschmetter

Und Not und Rüstungswettbewerb

Ist gut das Wetter!

Man kam in Gens sich näher!"

Im Bausch und Bogen

Verkünden's die Europäer",
Bevor sie friedlich abgezogen.

Die gute Absicht steht geschrieben

In einem Manifest,

Daß man fortan sich nur noch lieben

Will und die Feindschaft fahren läßt.

Der Weg ist steinig noch und lang,

Dazwischen auch Morast,

Toch immerhin es war ein Klang,
Ein Spruch, in Gold gefaßt!

Wir wollen nicht mit finsterm Blick

An zähen Zweifeln nagen.

Vielleicht hat Frau Europa Glück,

Beginnt es doch zu tagen!

Im Mai, wenn junger Sonne Schein

Schenkt frischer Blüten Segen,

Stellt man in Genf sich wieder ein,

Ten Bund zu Pflegen. à

17.

Lrsstzteile kamen, und allsoglelcb

Legab er sicb in der Liiîte Lereicb,
blscbdem er lnit der Lliegerin keinborn
lVocb scbnell geleert ein gelulltes Wernborn,
Denn lVlittelbolzer ist immer galant,

Worauk er eiligst nscb lVorden entschwand.

18.

Oer wüsten Wüste sagte er «1?scbaul»

Llod sab bald kerge und blumige ä.u.

Lasablanca, Lez und dann im bellen

8ckeine das i>ieer mit ricktigea Wellen,

Mt Wasser-Oauerwellen, die rauscbteu

Und Ireundlicbe Lrüsse mit ibm tauscbten.

19.

Lestade Spaniens, iranzösiscber Strand

Ond dann und dann das Heimatland,

Lern dem Lebiete der sauren und Lcbeicbe

vie Lucbe, die Linde, die ^rve, die Liebe,

vie LIetscber und Leen und dann die 8tadt,
Oie ibo, wie das vor! seinen Uausstorcb, bat.

20.

Llücklicb gelandet,
lVicbt mebr tropiscb gewandet,

Von der Lattin Staubsauger
Lrllndlicb entsandet,

8o sitzt er wieder

Leim Llerdäpielkeuer
Ond erzäblt lu>it àswabl)
Leine Abenteuer.

8ebr lang wird kaum

Oes Vogels Rast sei»,

Oocb, wie scbön, mal zu Hause

8ein eigener Last selal r'ox

Wiiteruugsbericht der Bundesbahnen vom
^7. Oktober:

Göschcnen Schneesturni windstill."
Man stelle sich ein solches Wetter vor. Lieber

gar kein Wetter als so ein Wetter.

Gut, ich will von diesem Stöfs einen

Anzug bestellen! Ich muß Ihnen aber gleich

sagen, daß ich ihn erst in drei Monaten
bezahlen kann."

Tas macht ja gar nichts, mein Herr!"
Schön, und wann ist der Anzug fertig?"

In drei Monaten!"

Wo sind doch die gulen Zeiten geblieben,

als mail noch eine Gans für fünf Franken
kaufen konnte!"

Ach ja, damals haben Sie Wohl oft
eine gekauft?"

Wo denken Sie hin? Fünf Franken
waren, damals eine Menge Geld!"

xarantiert rein-zebr»nnte» l)u»Iität»lcir»cdv»»ser
>ìrn<?/c/ Oettü'nc?, Brunnen
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